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Grefrath 0] aHu) Drei Packungen rmt
Popkorn fliegen ihm gegen Kopf
und Koérper. Doch der kleine Ritter
schaut nur irritiert in seine Tiite.
Noch ist der Kleine leicht iiberfor-

dert mit den vielen Kamellen, doch -

die meisten Kinder in Grefrath sind
schon sehr karnevalserfahren.
SchlieBlich zieht der Tulpensonn-
tagszug im Ort jedes Jahr vorallem
Familien mit Kindern an. Auch das
Sessionsmotto 2011 passt dazu:
»Grefrath unser Marchenland.“

Den besten Blickaufdie Jecken in
Grefrath hat man vom Elferratswa-
gen. Alle Wagen und Fugruppen
fahren an ihm vorbei, bevor sich der
ganze Stolz der Grefrather — vor vier
Jahren von Jaques Tilly neu gestal-
tet—in Bewegung setzt.

Aber auch auf anderen Wagen ist
der Spal8 an Feiern und Kamelle-
werfen grof8. ,Da jeht noch Watt*
sind zum dritten Mal mit einem
Groffwagen dabei. Besonderheit ist

die laute Musik, die im ganzen Zug.

bekanntist: ,Die haben 20 000 Watt
auf dem Wagen*, sagt Mike Kemen,
Vorsitzender der Karnevalsfreunde.
Zugmitglied Christian Goebel an
Bord ist in Feierstimmung: ,Wir
machen schon seitzehn Uhr Party*,
ruft er, Die Schulfreunde feiern in

[hrem Heimatdorf und verzichten
nuf den feren Kappessontags-
g alle Grefrather Karneva-

Der Grefrather Tulpenzug ist ein Anzlehungspunkt auch und gerade fiir Famlhen

Aber eigentlich feiert der ganze Ort.

listen, die sich dem Karnevalsaus-

schuss nicht angeschlossen haben.
Kemen: ,Wir sind die Gallier von
Neuss.“ Man sei den Neussern zwar
freundlich gesonnen, doch wolle
man auch zukiinftig unabha gig
von ihnen bleiben.

Ganz nebenbei erlaubt das den
Grefrathern ein of
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ein eigenes Ende: Bereits heute um

- 17.33 Uhr beenden sie ihre Session

mit Hoppeditz-Beerdigung.
Traditionell fand am Samstag-
abend in der Grefrather Mehr-
zweckhalle der Maskenball statt.
Dort stellten alle Gruppen ihre Kos-
tlime des nichsten Tages vor. Eine

ury pramierie die besten ldeen,
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Die ,,Jordan Dlamonds nahmen ges-

. tern als Tanzgarde Abschied.

Grefrath Helau: Auf das Motto ,Mar-
chenland” passte fast jedes Kostiim.

Gewinner waren die ,Grefrather
Mettbrotchen, verkleidet als Feen
und Waldgeister. Zum letzten Mal
leistete die Band ,Just for you“ un-
ter Markus Kivelitz musikalische
Unterstiitzung. Er wird nédchstes
Jahr aud beruflichen Griinden feh-

len, Ebenso wie die Midchen der

nnzearde SJordan D) monds”,



Karnevalsfreunde Grefrath
Anmerkung
Anmerkung der Karnevalsfreunde:
Natürlich hörten nicht die Jordan Diamonds, sondern die Jordan Funken auf. Desweiteren hat Vorstandsmitglied Marcus Kivelitz nichts mit der Band "Just for you" von Tim Kriete zu tun, diese wird es weiterhin geben. Richtig ist, dass Marcus seit 11 Jahren an den Karnevalstagen in der Mehrzweckhalle Musik machte und dieses in diesem Jahr zum letzten Mal tat. In der nächsten Session ist er weiterhin dabei, jedoch konzentriert er sich dann über die Karnevalstage komplett auf die Vereinsarbeit, ohne Musik zu machen.





